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Darstellung des gegenwärtigen Sachstands bei der Bearbeitung von 
Wohngeldanträgen 
 
Sehr geehrter Herr Marx, 

 
die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Wesseling bittet um Aufnahme des folgenden 

Tagesordnungspunktes zu der nächsten Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, 
Gesundheit und Senioren am 14.09.2023. 
 

„Darstellung des gegenwärtigen Sachstands bei der  
Bearbeitung von Wohngeldanträgen“ 

 
Die Verwaltung wird gebeten, in der nächsten Sitzung die Mitglieder des Ausschusses 

über den gegenwärtigen Sachstand bei der Bearbeitung von Wohngeldanträgen zu 
informieren.  
 

Hierzu sind insbesondere folgende Punkte und Fragen darzustellen, beantworten und 
ggf. zu erläutern:  

 
- Sind die Fallzahlen durch die Vergrößerung des Kreises der Anspruchsberechtigten 

in diesem Jahr angestiegen? Falls ja, bitten wir um die Benennung von Zahlen. 

- Wie lange beträgt die durchschnittliche Bearbeitung eines Antrags vom Eingang 
bis zur Bewilligung/Ablehnung? 

- Wie ist das Verhältnis zwischen positiven und negativen Bescheiden? 
- Arbeiten die einzelnen Fachbereiche proaktiv miteinander? 

- Werden Abschlagszahlungen geleistet? Falls nicht, bitten wir um eine ausführliche 
Darstellung der Gründe. 

- …. 
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Begründung: 
Für die Sitzung am 17.11.2022 hatte die SPD-Fraktion einen Antrag zur Sicherstellung 

einer zeitnahen Bearbeitung von Wohngeldanträgen gestellt. Auf Grund der damaligen 
Darstellung der Verwaltung hatte sich der Antrag erledigt und wurde zurückgezogen. Die 
Verwaltung hatte den Mitgliedern des Ausschusses dargelegt, auf die Herausforderungen 

des „neuen Wohngelds“ besonders gut aufgestellt und vorbereitet zu sein. Mit der 
Aufnahme des Tagesordnungspunktes möchte die SPD-Fraktion daher über den 

gegenwärtigen Sachstand informiert werden.  
 
Die gegenwärtigen Preissteigerungen in nahezu allen Bereichen des täglichen Lebens 

wirken sich insbesondere für Menschen mit geringem Einkommen negativ aus. Die SPD-
Fraktion möchte auch weiterhin sicherstellen, dass Anspruchsberechtigte Wohngeld 

beantragen und dies auch zeitnah erhalten.  
 
Weitere Begründungen erfolgen im Ausschuss. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
Detlef Kornmüller 
Fraktionsvorsitzender 


